
m

Courler

VPerbekraft.

beliebt.

Bulleſche
Landeszeitung für die

für Anhalt urd Chüriwgew.1908. Nr. 236.

y

Provinz Sachſen
Jahrgang 200.

tung

7 ür Halle u. Vororte 2,50 Mk., durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.Beztga re a erſcheint wöchentlich zwölf mal. Gratis Beilagen. Halleſcher
v (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Nitteilungen. weite Ausgabe

Anzeigegebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile oder deren Raum f. Halle u. den Saalkreis20 ſg Ligwärks 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils die Heile 100 Pfa-
Anzeigen Annahme b. d. Expedition in Halle a. S. u. bei allen bekannten Annoncen Expeditionen.

Felchäſtsltelſe in Halle a. S.: Ceipzigerſtraße 87 Hinterhaus.
i lephon 1272. Sing. är. Brauhausſtr.teephon o in on e er Gebensleben in Halle a. S.

Liberales Niveau.
Die „Freiſinnige Zeitung“ bringt diesmal zur Ab-
lung in Geſprächsform eine Darlegung der Gel tie die einem liberalen Mann verbieten, konſer

n i Das klingt wie kraſſer Unſinn; aber er ſtehtgtiv zu ſein.i W dem Organ der freiſinnigen Volkspartei. Das
datt führt nämlich einen ſeiner Freunde ein, der von einem
deren gefragt wird, warum erni cht konſervativ
et da es doch höchſt vorteilhaft wäre, der konſervativen
hattei anzugehören. Der „Freund“ erwiderte darauf, er

darum liberal, weil er weder Junker noch Großgrund-
iter, noch Zünftler, noch Staatsbeamter, noch endlich
ſietiſt oder Mucker ſei und bemerkt, daß es wenigſtens noch
inigermaßen verſtändlich ſei, wenn dieſe „Kategorien
hnſerrativ wären, wenn aber Leute aus den übrigen
gaſſen ſich zur konſervativen Partei hielten, ſo ſei das
ſchlechthin unverſtändlich“.

Jn dieſer Auslaſſung iſt das ganze Verſtändnis des
iberalismus von dem Begriffe des Konſervatismus aus-
gerrägt. Man ſieht, wohin das fortwährende Nachbeten

(llet, törichter Redensarten führt, man erkennt daraus aber
auch die Urſache der immer mehr nachlaſſenden liberalen

Wer die konſervative Partei als eine ſolche
cuffaßt, an die nur jemand Anſchluß ſucht, der ſich davon
materiellen Vorteil verſpricht, der offenbart damit Ge
innungen, die einen Rückſchluß auf die eigene Haltung ge-
ſtatten. Wir gedenken jedoch nicht, zu unterſuchen, welche
„Kategorien“ dem Liberalismus anhängen, weil ſie von ihm
die meiſten materiellen Vorteile erwarten, ſondern wir

vollen lediglich aus den eigenen Worten des „Freundes“
S vermutlich des beſten Freundes der „Freiſinnigen
geitung“ die Kampfesweiſe charakteriſieren, die der
Kteralismus gegen die konſervativen Parteien anzuwenden

Das Schlagwort „Pietiſten und Mucker“ wird
dahin ausgelegt, daß die erſteren, die „ſtill Frommen“, dem
Liberalismus noch die ſympathiſchſten unter allen konſer-
vativen Kategorien ſeien. Dieſen wolle der Liberalismus
ihren Glauben und ihr Glück im Glauben laſſen; ſie könnten
alſo, ſo iſt zwiſchen den Zeilen zu leſen, ganz gut auch im
liberalen Lager Platz finden. Vermutlich würden ſie dort
aber als „Finſterlinge“ nicht gerade in eine angenehme
Lage geraten; denn einigermaßen geringſchätzig wird ja die
Frömmigkeit gläubiger Chriſten ſchon von dem „Freunde“
des freiſinnigen Blattes behandelt. Die „Mucker“ aber
nennt dieſer „Zeloten, Schnüffler und Hetzer“ und bemerkt,
unter die „Mucker“ ſei auch noch eine Legion von Heuchlern
gemiſcht, die tatſächlich ungläubig ſeien, aber es für nütz-
lich hielten, ſich möglichſt oft mit dem Gebetbuche in der
Hand auf dem Wege zu und von der Kirche ſehen zu laſſen.
Es mag ja natürlich auch ſolche Leute geben; aber dieſen
möchten wir raten, ſich dem Liberalismus zuzuwenden; in
der konſervativen Partei würde man ſie ſehr bald erkennen
und richtig würdigen. Wir brauchen wohl nicht erſt darauf
aufmerkſam zu machen. daß das hier ſo nett kommentierte
Schlagwort von „Piekiſten und Muckern“ nichts weiter als
ein Ausfluß des Haſſes gegen die aufrichtigen Bekenner zum
Evangelium aufzufaſſen iſt.

Von den Staatsbeamten einſchließlich
der Richter ſagt der „Freund“, daß dieſe in erdrückender
Mehrheit konſervativ wählten, verſtehe er „lediglich unter

dem Geſichtspunkte, daß dieſe Beamten, und gewiß nicht
immer mit Unrecht, das Bewußtſein hegten, daß ſie ſich in

ihrer dienſtlichen Stellung und in ihrem weiteren Fort-
lommen ſchädigen würden, wenn ſie nicht konſervativ
wählten. Man werde aber zugeben müſſen, daß dieſes
vraktiſche Argument pro domo mit Politik und politiſchen
Ueberzeugungen nichts zu tun habe“. Dieſe Verun-
glimpfung der Staatsbeamten und Richter als charakter-
loſe Leute und politiſche Heuchler iſt für den Liberalismus,
er gerade jetzt das Beamtentum um Wahlſtimmen an-

bettelt, ſehr bezeichnend und für die Staatsbeamten und

Furiſten höchſt beachtenswert. Ob der Liberalismus die
ihm anhängenden Kommunalbeamten und Stadtlehrer
znter dem gleichen Geſichtspunkte einſchätze, iſt eine Frage,
e wir hier nur nebenbei aufwerfen.

Es kommen nun die Zünftler daran, unter denen
er freiſinnige „Freund“ die „Gruppe jener Gewerbe

teibenden“ verfteht, „denen die durch die Gewerbefreiheit
tfeſſelte freie Konkurrenz unbequem iſt“. Das iſt alſo
be ganze gewerbliche Mittelſtand, dem der
geralismus mit ſeinen Wahlreklamen ſonſt kräftig um den
in geht. Das berechtigte Beſtreben des gewerblichen
tag ſtandes nach ſtaatlichem Schutze gegen verderbliche
n tiken im Handel und Gewerbe wird hier ſo dargeſtellt,
ſollten Mittel geſucht werden, „dem einen Konkurrenten

i Mitkonkurrenten vom Halſe zu halten.“ Man ſieht
welches Verſtändnis auf liberaler Seite für die Wünſche

echt m werker und Kleinhändler vorhanden iſt und wie
b tieſe „Kategorie“ hat, wenn ſie ſich nicht an die

ſondern an die Konfervativen hält.
hute ie Groß grundbeſitzer werden, wie üblich, als

e geſchildert, die „zwar nicht patriotiſch und nicht

Mittwoch, 20. Mai 1908.

edel“, aber „rein menſchlich“ dächten, indem ſie ſich nur zur
konſervativen Partei rechneten, weil ſie die Politik, die
ihnen die geſamte übrige Bevölkerung tributpflichtig mache,
aufrecht zu erhalten wünſchten. Auf demſelben Niveau
ſtänden auch die „Junker“, die ohne eigene Mühe, Arbeit
und Verdienſt Anſehen, Macht und Herrſchaft erlangen
wollten und dies wie ſchmeichelhaft! von der konſer-
vativen Partei erwarteten. Das wären alſo nach liberaler
Anſchauung die Beſtandteile der konſervativen Parteien!
Weiter reicht der Blick der Liberalen nicht, denn damit iſt
ihr Schatz von Schlagworten erſchöpft.

Es hätte nahegelegen, daß die „Freiſinnige Zeitung“
ihrem Freunde den Erfolg gegönnt hätte, den „Gegen-
redner“ zu liberalen Anſchauungen zu bekehren. Davon iſt
aber Abſtand genommen worden, weil man vermutlich die
Leichtgläubigkeit der Leſer nicht auf eine zu ſtarke Probe
ſtellen wollte. Damit iſt eigentlich für die ganze Auslaſſung
der „Freiſinnigen Zeitung“ die beſte Kritik gegeben. Wie
können auch ſo törichte und überlebte Phraſen, noch dazu
mit ſo gehäſſigem Kommentar, überzeugend auf Nichtliberale
wirken! Liberale mögen ſich daran berauſchen, ſofern ſie
auf dem etwas kindlichen Niveau des „Freundes“ der „Frei-
ſinnigen Zeitung“ ſtehen. Alle übrigen „Kategorien“
werden daraus erkennen, daß der Liberalismus mit ſeinem
Latein ziemlich am Ende ſteht.

Der bedingte Strafaufſchub.
Nach der vom Reichsjuſtizamte dem Reichstage vorge-

legten Zuſammenſtellung der ſtatiſtiſchen Ermittelungen
über die Anwendung des bedingten Strafaufſchubs iſt dieſer
ſeit ſeiner Einführung in Preußen (am 23. Oktober 1895)
bis Ende 1907 im ganzen 82 456 Verurteilten zuteil ge-
worden. Die Zahl der Fälle, in welchen in den einzelnen
Jahren der bedingte Strafaufſchub gewährt wurde, iſt ſtetig
geſtiegen; während ſie 1899 noch erſt 4168 betrug, war ſie
1903 mit 8770 ſchon doppelt ſo hoch und ſtieg 1906 auf
11 166, 1907 auf 11 985, alſo annähernd auf das Drei-
fache. Jn dem Zeitraum von Ende 1899 bis Ende 1907
hat ſich der Bruchteil der durch Begnadigung erledigten
Fälle des bedingten Strafaufſchubs gerade verdoppelt; ſchon
am Jahresſchluſſe 1906 umfaßte er etwas mehr als die
Hälfte aller bis dahin vorgekommenen Fälle. Dagegen iſt
die Verhältnisziffer der durch Einleitung der Strafvoll-
ſtreckung beendeten Fälle 1899 bis 1907 von 18
auf 13 Hundertteile alſo nicht unerheblich geſunken.

Nach der Reichs-Kriminalſtatiſtik haben ſich
vom Hundert der in den Jahren 1894 bis 1902 zum erſten
Male wegen eines Verbrechens oder Vergehens gegen Reichs-
geſetze Verurteilten etwa 13 innerhalb der Zeit von durch-
ſchnittlich 390 Jahren, alſo in einem Zeitraume, der dem
regelmäßigen Höchſtbetrage der bei der bedingten Be-
gnadigung üblichen Bewährungsfriſt ungefähr gleichkommt,
eine neue Verurteilung zugezogen. Dieſe Rückfallsziffer
iſt alſo etwa ebenſo hoch wie von 1903 ab die Verhältnis-
zahl der ungünſtig verlaufenen Fälle des bedingten Strafauf-
ſchubs in vorſtehender Ueberſicht, in welcher u. E. für dieſe
Vergleichung zutreffend die durch Einleitung der Strafvoll-
ſtreckung erledigten Fälle der Geſamtzahl der Fälle des be-
dingten Strafaufſchubs, alſo einſchließlich der noch nicht end
gültig erledigten, gegenübergeſtellt ſind.

Die Kriminalitätsziffer der Jugendlichen, denen ganz
überwiegend die bedingte Begnadigung zuteil wird, hat ſich,
wie die „Statiſtiſche Korreſpondenz“ feſtſtellt, in letzter Zeit
in Preußen gebeſſert; es iſt daher ſehr wahrſcheinlich, daß
jene auch von der wohltätigen Einrichtung des bedingten
Strafaufſchubs günſtig beeinflußt worden iſt.

Deutſche Scheidemünzen für Kiautſchau.
Die ſeit einiger Zeit auf Veranlaſſung des Staats-

ſekretärs des Reichsmarineamts von den beteiligten Reſſorts
eingeleiteten Erwägungen über Schaffung von Scheide-
münzen deutſchen Gepräges für das Schutz-
gebiet Kiautſchau haben, wie wir erfahren, zu dem Reſultat
geführt, daß das Reichsſchatzamt ſich mit einer ſolchen Aus-
prägung einverſtanden erklärt hat. Die vorzunehmenden
Probeprägungen dürften ſich zunächſt auf kleinere Nickel-
münzen, etwa im Werte von 5 und 10 CEents, erſtrecken,
wobei auf ein handliches, auch in äſthetiſcher Hinſicht ge
nügendes Modell Bedacht zu nehmen ſein wird. Dem Platz
geſchäft in Tſingtau, wo namentlich die kleineren Geſchäfts-
leute ſeit langem über Schädigungen durch die im Umlauf
befindlichen, unterwertig ausgeprägten Teilmünzen des
mexikaniſchen Dollars berechtigte Klage führen, werden die
deutſchen Scheidemünzen außerordentlich erwünſcht kommen.
Jmmerhin wird ſich mit dem Ausgeben der Münzen, wenn
es ſoweit iſt, zunächſt einige Vorſicht empfehlen, da es füg-
lich ungewiß iſt, wie ſie der übrige Handel aufnimmt; das
Mißtrauen der Chineſen allem Fremden gegenüber iſt be
kannt. Unter ſorgfältiger Ueberwachung des Umlaufs
ſowie der Einlöſung ſeitens des Gouvernements dürfte es
jedoch keinem Zweifel unterliegen, daß ſich die deutſchen
Münzen nicht nur in Bälde den Handelsplatz
Tſingtau völlig erobern, ſondern auch im Hinter
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lande und den übrigen oſtaſiatiſchen
Handelsplätzen die Bedeutung erlangen, welche die
knapp vor Jahresfriſt von der Oſtaſiatiſchen Bank ausge-
gebenen deutſchen Banknoten genießen, die, wie die
„Tſingtauer Neueſten Nachrichten“ melden, im Jnnern ſogar
bereits mit einem Aufgelde gekauft werden.

Deutſches Reich.
Das Kaiſerpaar in Wiesbaden. Der Kaiſer unter

nahm Dienstag vormittag einen Ausritt. Um 11 Uhr hielt
der Kaiſer eine Parade über die Garniſonen Wiesbaden
und Homburg v. d. H. vor dem Kurhauſe ab. Bei dem
ſehr ſchönen Wetter hielt eine gewaltige Menſchenmenge die
Straßen beſetzt. Vom Schloſſe bis zum Kurhauſe hatten
Kriegervereine Aufſtellung genommen. Der Kaiſer in der
Uniform des Garde du Corps, den Feldmarſchallſtab in der
Hand, ritt vom Schloſſe zum Paradefeld, begleitet vom
Prinzen Friedrich Karl von Heſſen, dem Generaladjutanten
v. Keſſel und Graf Hülſen-Haeſeler und den Flügel-
adjutanten Major v. Senden und v. Friedeburg. Die
Kaiſerin mit der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen fuhr
in einem zweiſpännigen à la Daumont gefahrenen offenen
Wagen mit Spitzenreitern. Das Publikum begrüßte beide
Majeſtäten mit andauernden Kundgebungen. Die Parade
kommandierte der Kommandeur des Füſilier- Regiments
Nr. 80, Oberſt v. Conta. Jn der Parade ſtanden das ganze
Regiment Nr. 80, die zweite Abteilung des Naſſauiſchen
Feldartillerie- Regiments Nr. 27 zu Fuß und die Unter-
offiziersſchule Biebrich. Das 80. Regiment führte Oberſt-
leutnant v. Altrock. Der Kaiſer ritt die Fronten der auf
geſtellten Truppen ab und nahm einen Vorbeimarſch ent-
gegen. Er kehrte an der Spitze der Fahnenkompagnie nach
dem Schloſſe zurück und nahm vor dem Portal noch den
Vorbeimarſch der Fahnenkompagnie ab. Oberſt v. Conta
erhielt den Roten Adlerorden dritter Klaſſe mit Schleife.
Später fand im Königlichen Schloſſe bei den Majeſtäten an-
läßlich des Geburtstages des Kaiſers von Rußland Früh-
ſtückstafel ſtatt. Jm Verlaufe der Tafel brachte der Kaiſer
die Geſundheit des Kaiſers von Rußland aus. Die Muſik
ſpielte die ruſſiſche Hymne.

Nachmittags machten die Majeſtäten einen Ausflug in
Automobilen in ähnlicher Richtung wie am Tage zuvor über
Schlangenbad. Zur Abendtafel war Geheimrat Jakoby-
Homburg v. d. H. geladen. Abends wohnten die Maieſtäten
einer Vorſtellung im Königlichen Theater bei. Gegeben
wurde „Der Raub der Sabinerinnen“. Abends 10 Uhr
30 Minuten iſt der Kaiſer nach Berlin abgereiſt, wo er
heute (Mittwoch) vormittag 11 Uhr 10 Minuten auf dem
Potsdamer Bahnhof eintreffen wird. Ein ſehr zahlreiches
Publikum bereitete dem Kaiſer auf dem Wege zum Bahnhof
herzlichſte Ovationen. Jhre Majeſtät die Kaiſerin wird ſich
heute 8 Uhr 40 Minuten früh von Wiesbaden nach Bonn
begeben.

Die diesjährige Nordlandsreiſe wird der Kaiſer am
7. Juli d. J. von Kiel aus antreten. Die Rückkehr erfolgt
vorausſichtlich in der letzten Juliwoche. Die „Hohenzollern“,
die ſich jetzt auf der Fahrt vom Mittelmeer nach Kiel be-
findet, wird ſich in den nächſten Wochen für die Nordlands-
reiſe vorbereiten. Als Begleitſchiffe fungieren der kleine
Kreuzer „Nürnberg“ und das Hochſeetorpedoboot
„Sleipner“. Der Kaiſer hat für die Nordlandsreiſe bereits
eine Reihe von Einladungen ergehen laſſen. Jn amtlichen
Berliner Kreiſen wird es nicht für ausgeſchloſſen gehalten,
daß der Kaiſer während der Reiſe mit König Haakon
i der Reiſe mit dem Zaren zuſammen-

rifft.Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin wohnten am 19. er.
auf Schloß Waldburg der Trauung der früheren Hofdame
der Kronprinzeſſin Gräfin Walpurgis zu Dohna-
Schlobitten mit dem Leutnant im Regiment Gardes du
Corps von Mutius bei. Nach der Trauung traten die kron-
prinzlichen Herrſchaften die Rückreiſe nach Potsdam an.

Der Reichskanzler Fürſt von Bülow hat, begleitet vom
Hauptmann von Schwartzkoppen, die Rückreiſe von Wies-
baden nach Berlin angetreten.

Dr. Karl Peters zog die Beleidigungsklage gegen den
welche am 21. er. in zweiter Jnſtanz in

München verhandelt werden ſollte, zurück, nachdem Major
Donat auf Grund verſchiedener mittlerweile gefällter
Urteile ſeine Vorwürfe gegen Dr. Peters als unbegründet
zurückgenommen hat.

Die neue Maß- und Gewichtsordnung dürfte am
1. Oktober d. J. in Kraft geſetzt werden, während die Vor-
ſchriften über die Organiſation der Eichbehörden erſt am
1. Januar 1912 in Kraft treten. Es liegt in der Abſicht der
preußiſchen Regierung, die kommunalen Eichämter nicht zu
verſtaatlichen, wenn die betreffenden Gemeinden auf die
Erhaltung ihrer kommunalen Eichämter Wert legen. Da
die Beibehaltung aber nur widerruflich zu geſtatten iſt,
dürften die meiſten Gemeinden ihre Aemter wohl dem
Staate überlaſſen. Jn dieſem Falle dürften ihre Beamten
vom Staate mit übernommen werden, eine Verpflichtung
für den Staat beſteht in dieſer Richtung allerdings nicht.

Das Vörſengeſetz. Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht das
Geſetz betreffend Aenderung des Börfengeſetzes,
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Die deutſch öſterreichiſche Eiſenbahnkonferenz in
Eiſenach erzielte ein vollſtändiges Einvernehmen
über Verkehrsordnung und Betriebsreglement.

Die internationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiter
ſchutz wird vom 28. bis 30. September zu Luzern ihre fünfte
Generalverſammlung abhalten. Die Tagesordnung ſteht noch
nicht feſt. Vorher wird, wie die „Soziale Praxis“ mitteilt, der
11906 eingeſetzte Unterausſchuß zur Beratung des Verbots der
Nachtarbeit jugendlicher Arbeiter zuſammentreten. Für die
Generalverſammlung ſind die Berichte wie folgt verteilt:
1. Organiſation und Tätigkeit der Gewerbeaufſicht in Deutſch
land. Prof. Dr. Kähler- Aachen. 2. Kinderarbeit und Kinder
ſchutz. Fräulein Geiſt, Aſſiſtentin der heſſiſchen Fabrikinſpektion.
3. Maximalarbeitstag: a) Bergbau: Bergrat von Roſenberg-
Lipinski; b) Hütten- und Walzwerke: Reichstagsabgeordneter
Giesberts; c) Fabrikarbeiterinnen: Dr. van den Boom. 4. Export-
hausinduſtrie: Dr. Meerwarth. 5. Jnternationale Unfallver-
ſicherung: Prof. Dr. Laß. 6. Bekämpfung der gewerblichen Gifte,
a) Giftliſte: Prof. Dr. Sommerfeld; b) Bleigefahr in der kera-
miſchen Jnduſtrie: Dr. Kaup; c) Bleigefahr in den polhy-
graphiſchen Gewerben: Prof. Dr. Hahn. 7. Nachtarbeit der
Jugendlichen: Bureau für Sozialpolitik und 8. Tätigkeitsbericht:
Generalſekretär Prof. Dr. Francke.

Ausland.
Oeſterreich-Ungarn. Das Befinden des Kaiſers

iſt andauernd ſehr gut. Der leichte Schnupfen iſt ſchon
ganz geſchwunden.

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe be-
fand ſich am 19. Mai im Einlaufe außer dem gemeldeten Dring-
lichkeitsantrage der Alldeutſchen betreffend die Grazer Vor
fälle ein Dringlichkeitsantrag der Chriſtlich-Sozialen, in
welchem Genugtuung verlangt wird für die Beleidigung, die
von dem Wiener Univerſitätsrektor Ebner in der anläßlich der
Vorfälle in Graz an die Studentenſchaft erlaſſenen Kund-
machung den ſteiriſchen Bauern zugefügt worden ſei. Bei Ver-
leſung der beiden Dringlichkeitsanträge kam es zu lärmenden
Zwiſchenfällen zwiſchen den Alldeutſchen und den Freialldeutſchen
einerſeits und den Chriſtlich-Sozialen andererſeits. Die Lärm-
ſsenen dauerten während der Verleſung des weiteren Einlaufes
an und verhinderten den Generalredner Jukel, dem vom Präſi-
denten in Weiterberatung des Dringlichkeitsantrages Schraffl
betreffend die Notſtandsaktion für den Weinbau das Wort erteilt
war, eine geraume Zeit am Sprechen. Die Dringlichkeit des An
trages Schraffl wurde angenommen. Nach längerer Debatte
wurden auch die vom Weinkulturausſchuß vorge-
ſchlagenen Reſolutionen zugunſten der von einem Noiſtande
betroffenen weinbautreibenden Bevölkerung angenommen.

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe kündigte
Landwirtſchaftsminiſter Daranhyi einen Geſetzentwurf über Par-
zellierung an, durch den Rentengüter geſchaffen und
Pachtgenoſſenſchaften gebildet werden ſollen, ferner
ein Geſetz über Landwirtſchaftskammern, einen An-
trag auf jährliche Zuwendung von 650 000 Kronen zur För-
derung der Viehzucht und Weide wirtſchaft und
ſchließlich eine Geſetzesvorlage betreffend die induſtrielle Ver
wertung der Waſſerkräfte.

Frankreich. Der am 19. Mai im Elyſee gehaltene
Miniſterrat beſchloß endgültige Vorſchriften für
General d'Amade zur Vollendung der Pazifikation
im Gebiete der Schaujas und für General Lyautey
wegen der Obliegenheiten des Oberkommiſſars. Beim
Machſen ſollen wegen der Ernennung des marokkaniſchen
Oberkommiſſars Schritte getan werden. Miniſter Pichon
teilte Telegramme des Botſchafters Conſtans mit, welcher
anzeigte, daß die franzöſiſche Geſellſchaft von
Heraklea Genugtuung erhalten habe und die
Sache deshalb als er ledigt anzuſehen ſei. Ferner wurde
beſchloſſen, daß die Regierung amtlich an den aus Anlaß
des Dreihundertjahr-Jubiläums in Que-
beck ſtattfindenden Feſtlichkeiten teilnehmen und vom Par-
lament Mittel zur Entſchädigung der aus den
Militärwerkſtätten entlaſſenen Arbeiter
verlangen ſolle.

Türkei. Nach einer Konſulardepeſche aus Van vom 17. Mai
verſchärfte ſich dort die kritiſche Lage der
türkiſchen Beamten, welche das letzte Maſſacre ver
ſchuldet haben und deren Entfernung von ruſſiſcher und engliſcher
Seite angeraten worden war, die bisher aber nicht entfernt waren.
Der Bazar iſt geſperrt. Der armeniſche Stadtteil iſt von
Truppen zerniert. Man verlangt die Auslieferung der Komi-
tatſchis und Waffen.

Jndien. Wie das Reuterſche Bureau aus Nahakki
meldet, rückte die Brigade des Generals Barretto bis zum
Beheidagtal vor und ſtieß dabei auf harten Widerſtand. Die
Verluſte betragen 29 Mann.

Marokko. Bei einer Unterſuchung über die Herkunft
franzöſiſcher Armeegewehre, die im Beſitz marok-
kaniſcher Stämme gefunden wurden, ſind Diebſtähle
in den Waffenſabriken Frankreichs feſtgeſtellt worden.

Wie dem „Temps“ aus Tanger gemeldet wird, ſoll Mulay
Hafid am 16. Mai in Fes eingetroffen ſein. Wie das W. T. B.
dagegen erfährt, handelt es ſich nicht um ein Eintreffen Mulay
Hafids in Fes, ſondern in Mekines.

Aus Nah und Fern.
Die Walhalla bei Regensburg. Jn der Sitzung des Finanz-

ausſchuſſes der bayeriſchen Kammer der Abgeordneten die am
19. Mai ſtattfand, kam auf Anregung des Referenten Abg. Dr.
Schaedler die Frage des Eigentumsverhältniſſes
der Walhalla bei Regensburg zur Sprache. Nach dem Willen
König Ludwigs I. ſollte die Walhalla dem neuen Deutſchen Reiche
übergeben werden. Fraglich aber ſei, ob das Deutſche Reich, wie
es im Jahre 1871 unter Ausſchluß Oeſterreichs gegründet wurde,
dem Reich entſpreche, das König Ludwig im Auge gehabt habe.
Kultusminiſter Dr. v. Wehner erklärte, daß über dieſe An
gelegenheit ein Gutachten des Kronanwalts eingefordert worden,
aber noch nicht eingelaufen ſei.

Von der Univerſität Jnnsbruck. Der Dienstag- Vormittag an
der Univerſität verlief ruhig; es ereignete ſich kein Zwiſchenfall.
Vorleſungen fanden nicht ſtatt. Der Rektor erließ eine Kund-
gebung, in welcher er die Vorfälle vom 18. er. tadelt und die
Studentenſchaft zur Ruhe mahnt. Die Univerſität wurde
Dienstag nachmittag wieder eröffnet. Wie uns ſpäter gemeldet
wird, kam es gegen Abend wieder zu Zuſammenſtößen zwiſchen
der Polizei und den freiheitlich geſinnten Studenten. Das Aka-
demikerhaus, in dem die klerikalen Studenten ſich befanden,
wurde mit Steinen beworfen. Den Klerikalen wurde verboten,
die Straße zu betreten. Die Straßen wurden abgeſperrt und
zahlreiche Verhaftungen vorgenommen.
45 Perſonen verletzt. Dienstag früh ereignete ſich auf dem
Südbahnhofe in Brüſſel ein folgenſchwerer Unfall. Der
Waſchiniſt des 716 Uhr aus Braine-le-Comte eintreffenden Zuges,
der beſonders von Schülern und Arbeitern beſetzt war, ver-
mochte trotz ſtarken Bremſens den Zug nicht zum Stehen zu
bringen. Der Zug fuhr mit ungeheurer Wucht gegen einen Prell-
bock, der vollſtändig zertrümmert wurde. Die Paſſagiere wurden
durcheinander geworfen und mehrere von den zuſchlagenden
Türen eingeklemmt. Andere hatten bereits das Trittbrett be

ſtiegen und wurden auf den Bahnſteig geſchleudert. Jm ganzen
ſind 45 Perſonen mehr oder weniger ſchwer verletzt worden.

Der Millionär Georges Sterry in NewYork wurde im
Bureau von ſeinem Sohne erſchoſſen, weil erſterer
ein junges Mädchen heiraten wollte. Der Täter beging dann
Selbſtmord. Die Tat verurſacht in Börſenkreiſen große
Erregung.

Der deutſche Paſſagierdampfer „Rothenfels“ und der
ſpaniſche Dampfer „Goyerri“ ſtießen im dichten Nebel auf der
Höhe von Dover zuſammen. Beide wurden ſtark be-
ſchädigt. Der „Goyerri“ wurde nach Dover gebracht, der
„Rothenfels“ liegt vor Dover. Schleppdampfer liegen bei ihm.

Großes Aufſehen erregte nach dem Einſturze der Stadthalle
in Görlitz das Bekanntwerden des Verſchwindens der
Sehringſchen Baupläne in der erſten Bauzeit, die ſpäter
erſetzt worden waren, doch nicht vollſtändig. Jetzt legte ein Unbe-
kannter auf den Schreibtiſch des Stadtrats Kux die ver-
ſchwundenen Zeichnungen nieder.

Räuber. Auf dem Rittergute Zatkendorf bei Güſtrow
überfielen zwei Einbrecher nachts den Beſitzer v. Buch
in ſeinem Schlafzimmer, bedrohten ihn mit einem Revolver und
raubten 4000 Mark bares Geld, Sparkaſſenbücher und ein Scheck
buch. Sie entkamen unerkannt.

Eine Gattenmörderin? Die Frau des am Dienstag ver
ſtorbenen Handelsmannes Klemm in Hiirſchberg, die ver-
dächtig iſt, ihren Ehemann mit Arſenik vergiftet zu haben, wurde
verhaftet.

Der Wiener Abdvokat Quittner verhaftet. Der nach Unter-
ſchlagung von faſt einer Million Kronen flüchtig gewordene
Wiener Advokat Quittner wurde in einer Vorſtadt von Kon-
ſtantinopel verhaftet.

Eine Vermißte gefunden. Die Diakoniſſin ElIſa Möller,
deren Verſchwinden im Eſſener Stadtwalde vor einigen Tagen
gemeldet wurde, iſt jetzt als Leiche aus der Ruhr gelandet worden.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Merſeburg, 19. Mai. Heute tagte die Bezirks-

ſynode) Merſeburg-Stadt, Merſeburg-Land und Lützen, und
wählte als Abgeordnete zur Provinzialſhnode Superintendent
Goebel-Niederbeung (poſitiv) und Landrat Graf d'Hauſſon-
ville- Merſeburg (poſitiv, zu Stellvertretern Paſtor
Werther- Merſeburg (Mittelpartei) und Juſtizrat Baege-
Merſeburg (vpoſitiv).

Bitterfeld, 19. Mai. (Neue Pfarrſtellen.) Die kirchlichen
Gemeindeorgane in Holzweißig hielten kürzlich eine Sitzung ab,
an der auch Vertreter des Königl. Konſiſtoriums und der Königl.
Regierung teilnahmen. Es wurde beſchloſſen, die Hilfspredigerſtelle in
Holzweißig in eine ordentliche Pfarrſtelle umzuwandeln, da das Wachſen
der Einwohnerzahl des Ortes dies notwendig mache. Wie das
„Bitterf. Tgblt.“ hört, ſollen auch in Greppin und Wolfen neue
Pfarrſtellen errichtet werden.

Magdeburg, 18. Mai. (Wertvolle Entdeckung.) Der
Direktor der Kunſtgewerbeſchule Prof. Thormälen entdeckte im Dom-
gymnaſium der alten Kloſterbibliothek 2146 Druckwerke aus der Zeit
vor 1600. Darunter befinden ſich 521 Wiegendrucke, ferner 271 Bände
alter Handſchriften. Die Bücher ſind zum Teil trefflich erhalten. Es
finden ſich allein ſieben Drucke aus der Schöfferſchen Offizin, ferner die
Kölner Niederdeutſche Bibel von Quenſell, das Pſalterium Davidis.
Prachtdruck von Melchior Lotter, mit ſehr ſchönen Holzſchnitten, Hart
mann Schädels Weltchronik, der Theuerdank, eine ganz frühe Ausgabe
des Narrenſchiffs von Sebaſtian Brant, die ſeltene Ars moriendi, Luthers
ſämtliche Werke, Melanchthons Schriften in erſten Ausgaben. Prof.
Thormälen ſchätzt den Wert der Druckwerke auf
75 000 Mark. Die königliche Bibliothek Berlin iſt gewillt, für
die Druckwerke aus der Zeit vor dem Jahre 1650, die alten
Handſchriften und die auf dem Boden lagernden Schriften
juriſtiſchen Jnhalts 12 000 Mark zu zahlen. Ein Beamter der
ſelben, der ſich hier acht Tage aufhielt, hat feſtgeſtellt, daß etwa
300 der gefundenen Druckſchriften ſonſt nirgends exiſtieren. Man
macht aber auch hier Anſtrengungen, die Bibliothek, die den zur
Reformationszeit vertriebenen Dominikanermönchen gehörte, für
Magdeburg zu erhalten.

B. Deſſau, 19. Mai. (Die anhaltiſche land und
forſt wirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft) hatte
im Geſchäftsjahre 1907 eine Geſamteinnahme von 168 536,04
Mark (im Vorjahre 167 676,32 Mk.) an Beiträgen wurden ent
richtet 149 685,96 Mk. (i. V. 149 151,54 Mk.). Die zur Aus
zahlung gekommene Geſamtentſchädigungsſumme war mit
120 808,31 Mk. weſentlich höher als im Vorjahre, in welchem ſie
nur 114 109,30 Mk. betrug. Renten wurden gezahlt an Ver-
letzte 89 992,10 Mk., an Witwen 11 479,30 Mk., an Kinder
9472,40 Mk. Neu hinzugetreten ſind 137 entſchädigungspflichtige
Unfälle, dagegen ſind 20 Rentanempfänger durch Tod in Abgang
gekommen. Rentenberechtigt waren am Jahresſchluſſe 724 Ver-
letzte, 109 Witwen und 116 Kinder. Es ſind im Berichtsjahre
785 Unfälle vorgekommen, von denen 13 den Tod des Verletzten
zur Folge hatten. Jm Vorjahre waren nur 731 Unfälle dar
unter 11 mit tödlichem Ausgange zu verzeichnen. Die Ver-
waltungskoſten ſind gegenüber dem Vorjahre etwas geringer ge
worden. Sie betrugen 29 804,26 Mk. (i. V. 30 354,64 Mk.
Der Reſervefonds hatte am Jahresſchluſſe einen Sollbeſtand von
152 460,33 Mk. er hat ſich gegenüber dem Vorjahre um
8158,76 Mk. erhöht. Der ſtändige Betriebsfonds verblieb auf
der Höhe von 30 200 Mk.

n. Cöthen, 19. Mai. (Land wirtſchaftliche s.) Zwei
Fragen von weittragendſter Bedeutung für die geſamte Landwirt-
ſchaft erörterte der Land wirtſchaftliche Verein Cöthen in ſeiner
geſtern in Rumpfs Hotel hierſelbſt abgehaltenen Vierteljahrsver
ſammlung. Ueber den erſten Gegenſtand, „Stand der DTech-
nik in bezug auf Trocknung der Schnittzzel,
Rübenblätter und Kartoffeln“, referierte der Vor
ſitzende, Herr Amtsrat Säuberlich, eine anerkannte Autorität
auf dieſem Gebiete. Er ſtreifte die Schnitzeltrocknung nur kurz
und wandte ſich dann der Rübenblättertrocknung zu, über die er
als Beſitzer einer der erſten Anlagen dieſer Art, die als Muſter
betrieb gilt, aus eigener Erfahrung geſchöpfte Auskunft geben
konnte. Redner wies zunächſt auf die hohe wirtſchaftliche Be
deutung der getrockneten Rübenblätter hin, deren Wert dem des
beſten Wieſenheues gleichkommt. Er habe pro Morgen 35 Ztr.
Trockenblätter geerntet. Die Koſten einer ſolchen Anlage ſeien
ja jetzt noch ziemlich hoch. Die Einrichtung ſtelle ſich je nach
Größe auf 40--50 000 Mark. Er (Redner) habe im ver-
gangenen Jahre das Kraut von über 600 Morgen Rüben ge-
trocknet, wobei die Anlage in 24 Stunden 1000--1200 Ztr. ver
arbeitete, die bis auf einen Feuchtigkeitsgehalt von 10--11 Proz.
getrocknet wurden. Auch der Schmutz im Kraut ſei nicht ſo arg,
als angenommen werde. An Kohle ſei pro Zentner Trockenware
für 38,4 Pfg. verbraucht worden zur Bedienung der Anlage ſind
fünf bis ſechs Mann erforderlich. Es ſei für jeden Beſitzer eines
größeren Gutes ein Gebot der Notwendigkeit, ſich eine ſolche An
lage zu beſchaffen. Auch die Kartoffeltrocknung ſei ſehr
vervollkommnet worden und habe viele Freunde gefunden. Die
Koſten ſeien nicht allzu hoch, ſie betragen etwa 30 Pfg. pro
Zentner. Auch das Trocknen des grünen Kartoffelkrautes ſei
praktiſch. Ueber Schnitzeltrocknung referierte dann der
Direktor der Zuckerfabrik Biendorf, Herr Dr. Zſcheye. Er
ſtellte die Vorteile und Nachteile des von der Regierung
empfohlenen Steffensſchen Brühverfahrens dem bisherigen Dif-
fuſionsverfahren gegenüber. Beim Diffuſionsverfahren enthalten
die Schnitzel etwa 4——5 Proz. Zucker, beim Brühverfahren aber
gegen 30 Proz. Generalſekretär Dr. Reinhardt von der an
haltiſchen Landwirtſchaftskammer hob hervor, daß auch in Anhalt
die Kartoffeltrocknung praktiſch an Bedeutung gewinne. So ſei
in Jütrichau eine ſolche Anlage auf genoſſenſchaftlicher Grundlage

errichtekt. Die weitere Frage: „Welche VBehandlu,
müſſen die Obſtbäume im landwirtſchaftlig, s
Obſtbau erfahren?“, behandelte Herr Ob an
Müller- Diemitz bei Halle a. S. Eine lebhafte Ausſtrief dann noch die von der anhaltiſchen Regierung gebilligte

ßiſche Verordnung betr. Ausweiskarten für ausländiſche Arbeite
hervor. Wohl ſei die Möglichkeit gegeben, aufrühreriſche Eleneter
abzuſchieben, aber nur bis zur preußiſchen Grenze. Es mat
zwiſchen den beiden Staaten ein diesbezügliches Kommen
troffen werden, denn ſolche Aufwiegler laſſen ſich nur durch n ſe
weiſung aus dem Reiche unſchädlich machen. Weiter machte d
Vorſitzande noch auf die gefährlichen Kartoffelkrankheiten, ger
rollkrankheit und Bakterienringkrankheit aufmerkſam
dächtige Fälle ſind alsbald der Verſuchsſtation Bernburg an
seigen. Ein Pflanzenkrankheitsdienſt ſoll
anlaſſung der Landwirtſchaftskammer für das Herzogtum Art
in dieſem Sommer eingerichtet werden. Das ganze Gebiet e
Herzogtums iſt in einzelne Bezirke einzuteilen, in denen San
ler ernannt werden, die der Pflanzenwelt aufmerkſame Beacht,
zuzuwenden haben. Zeigen ſich irgendwo bekannte oder d
kannte Krankheitsformen, ſo haben die Sammler beſ
charakteriſtiſche Pflanzenteile zu entnehmen und unter
der Erſcheinungsform und ſonſtiger Beobachtungen an die
Sammelſtelle weiter zu geben. Zentralſtelle für dieſen g
obachtungsdienſt iſt die Verſuchsanſtalt Bernburg, deren Leiſe
Herr Profeſſor Dr. Krüger, ſich zur Vornahme der erforderliche
Arbeiten bereit erklärt hat. Mit dem 1. Juli ſoll der Pflamen
krankheitsdienſt ſeine Tätigkeit, von der man ſich bei n
Handhabung viel verſpricht, beginnen. wer

4 Sondershauſen i. Th., 19, Mai. (Techniker-Er,
holungsheim.) Am 10. Mai fand die feierliche Grundſtein,
legung eines vom Deutſchen Techniker Verbande zu erbareun;
TechnikerErholungsheims hier ſtatt. Der Deutſche Techniter
Verband hat dadurch die Zahl ſeiner Wohlfahrtseinrichtungen in
eine weitere vermehrt und damit erneut den Beweis für das n

S r tarkSolidaritätsgefühl erbracht, das in dem Verbande herrſcht. S

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Die Sehnſucht nach Farbe iſt in unſerer Zeit ſo

geprägt, daß der Kunſtfreund an der Betrachtung ſchwarzfarbin-
Reproduktionen nicht beſondere Freude mehr hat. Statt in
Stichen und Gravüren ſchmückt er die Räume ſeines Heims mit
Farbendrucken, die ihm auch die farbigen Reize des Original
vermitteln und meiſt aus dem Verlage von E. A. Seemg n in
Leipzig ſtammen. So grüßen uns jetzt allenthalben dieſe See
manndrucke von der Wand. Dabei wächſt die Zahl der in Farben
wiedergegebenen Sujets mehr und mehr, und es wird bald kein
Bild von Bedeutung geben, das nicht in den Seemannſchen
Sammlungen enthalten iſt. Die neueſte Publikation dieſes Ver-
lages iſt die Deutſche Malerei des 19. Jahr,
hunderts (20 Hefte zum Abonnementspreiſe von je 2 M
ein Unternehmen, das dem deutſchen Hauſe wieder einen ganzen
Schatz künſtleriſchen Schaffens zuführt. Heft 1 dieſer Sammlun
hatten wir neulich hier angezeigt. Jetzt liegen die Lieferungen
2 und 3 vor und ſteigern noch die hohe Meinung, die wir damals
ausſprachen. Zunächſt zwei Namen von beſtem Klange: Leihſ
und Lenbach! Erſterer iſt mit dem „Strickenden Mädchen“ aus
der Dresdener Galerie, letzterer mit einem vornehmen Damen
bildnis vertreten, das er mit 24 Jahren gemalt hat, bei dem wir
aber ſchon das Gefühl ſeiner künſtleriſchen Reife haben. Fr. Voltz
malte mit Vorliebe die kraftvollen, ruhigen Geſtalten weidenden
Viehes („Heimtrieb“), Hans von Bartels das prächtige Strand-
und Bauernvolk Hollands („Milchmädchen“). Ed. Schleichs
„Landſchaft am Chiemſee“ erfreut durch koloriſtiſche Schönheit
Jm dritten Hefte ſind die Maler der Karlsruher Schule ver
ſammelt: Ludwig Dill (Po-Landſchaft), Hermann Baiſch (Mai
morgen), Guſt. Schönleber (Holl. Hafeneinfahrt), Leopold Graf
Kalckreuth (Gewitterwolken) und der Akademiker Karl Friedrich
Leſſing mit ſeiner ſtiliſierten Waldlandſchaft „Die hundertjährige
Eiche“. Auf die ferner erſcheinenden Hefte dieſes Albums
nationaler Kunſt werden wir regelmäßig zurückkommen.

Letzte Telegramme.
Tiflis, 19. Mai. Der aus Beljaſſuwar zurück

gekehrte Chef des Grenzbezirks, General Schein, teilte
mit, daß an der Grenze alles ruhig iſt, obſchon
vereinzelte Ueberfälle durch perſiſche Räuber vorkommen, die
aber nur zum Zwecke des Viehraubes erfolgen. Die
ruſſiſche, gegenwärtig in der Nähe des Dymanpoſtens be
findliche Strafexpedition habe bisher nicht eingegriffen.
Der Expeditionschef beſchränke ſich vorläufig darauf, von
den Stammesälteſten Schadenerſatzleiſtungen an die Ge-
ſchädigten zu verlangen.

Konſtantinopel, 19. Mai. Der Wagen des Leiters des

aus-

Baues der anatoliſchen Bahnen, des früher im Kolonialamt
tätigen Legationsrates Hellfrich, ſtieß mit der
Straßenbahn zuſammen. Der Wagen wurde völlig zer-
trümmert, während Helffrich und ſein Diener
auf das Straßenpflaſter geſchleudert wurden.
Erſterer erlitt Hautabſchürfungen im Geſicht; der Diener
wurde ſchwer verletzt.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad,
am 20. Mai 17 9 C.

Börſen- und Handelsteil.
W. Jn der Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft für

Federſtahlinduſtrie, die am 19. Mai in Kaſſel ſtattfand, wurde nach
Erledigung der Regularien mitgeteilt, daß einer für den 11. Juni neu
einzuberufenden Generalverſammlung die Ausgabe von 500000
neuer Aktien zur Vergrößerung der Betriebe vorgeſchlagen werden ſoll.

W. Wollauktion in London, Dienstag, 19. Mai, Geſchäft lebhaft
bei voll behaupteten Preiſen.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 19. Mai. Getreide und Futter mittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 re
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen träge, engliſcher
und Sommer gut 205 214 mittel A. germng bisdo. Kolben Sommer- gut 216--220 do. Rauh
gut do. ausländiſcher gut 221--230 Roggſlau, inländiſcher gut 189 194 mittel bis 7 ineGerſte geſchäftslos, hieſige Chevaliergerſte gut i

A, feinſte eſige Landgerſte gut W
mittel ausländiſche Futtergerſte ſchwächer s

144-146 feinſte über Notiz. Hafer unv., inländ. gut 156
164 mittel Mais gefragt, runder gut 162-166
amerikaniſcher bunter Erbſen, hieſige Viktoria gr

bis anreL. Hamburg, 19. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Dar b
Tonne einſchließlich FrachtgollSpeſen. Mitgeteilt von der Pre
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchafterag
Weizen: Roſafé 79 Kg ſchwim. 225 April Mai Mai um b Mai
Juni/ Juli 226 Barletta Ruſſo 79 Kg ſchwim. 2182 Ap,

Wai 2192191 A, Mai Juni 219 La Plata ung. 80 kg April Mai 219
Blueſtem ſchwim. 224 Walla Walla ſchwim. 223 R o gar
Südruſſ. 9 Pud 10/15 ſchw. 198 Taganrog ſchw. 200 zNovoroſſisk ſchwim. 191 Futter gerſte: Südruſſ. 60/6
Mai 132 Juni 132 Mai 8: La Plata ſchwimu 144
April Mai 141 Mai Junj 138 Odeſſa ſchwim. 147
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Berlin, 19. Mai. (B l n rin Wenn lamlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarktz: Weizen, inländ.e ab Bahn und frei Mühle, Juli A.
Roggen inländ. 193,00-194,00 ab Bahn und frei Mühle, Juli

A. Hafer, märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ.
in 174,00-—182,00 mittel 165,00--174,00 gering 160,00 bis

164,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai A. Mais amerik.

mixed 172,00 176,00 runder 167,00--172,00 frei Wagen
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 151,00 159,00
gute 160,00--172,00 ruſſ. und Donau leichte 146,00 bis
150,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausl.
Futterware, mittel 189,00 182,00 feine Futter- und Tauben
erbſen 183--202 ab Bahn u. frei Wagen, Bohnen weiße
Seradella Lupinen A. Weizenmehl 00 27,50—29,25

12. Ziehung S. Nasse 218. Königl. Preuss, Lotterie W e
Ziehung vom 19. Mai 1908, v

Nur dle Gewinne Uber 240 Mark ginä den betrettenden Nummern
in Klammern belgekügt.

(Ohne Gewahr.) Nachdruek verboten.812 [1000) 48 74 510 [800] 56 673 710 I 419 617 622 [1000] 782 874 917
2082 417 657 [1000) e504 93 925 [3000] 3014 144 [3000] 508 689 722 74 835

[8000] 48 345 226 449 539 6084273 91 [500] 867 444
80 765 932 63 9043
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[500] 570 793
44 740 65 48119 596 [1000] 97 819 971 49004 288 [800]

[1000] 82 [600)]
467 651 70 714 81 87 [1000] 81 [500] 62 91868 571 686 53018 54 538 664 843o 920 80 [1000] 54071 209 65 97 477 856 707 820 995 S8087 152 71 [500]

270 [500] 306 82 344 5 459 5 466 610 678 745
i 611 714 [1000] 832 44 59128 37 [500] 60 72 87 277 322 406 507

60146 324 434 44 534 G1178 881 450 76 92 648 99 62100 [1000] 56442 [I1000] 539 695 874 930 G3096 257 440 745 46 [500] 81 895 982 G

311 692 [3000] 65242 66510 [1000] g6 609 767 810 [600]o22 91 G7162 879 555 637 799 841 68024 58 561 98 622 69074 478 [1000)]
544 704 28 49

147 52 332 477 661 717 31 906 [3000) 83210 27 37 83 494 713 855 58 86117

794 911 lt800
37

99 158 281 482 788 936 93080 144 829 [500] 495 546 85 889 94172 277 605
96343 414 85 87 612 16 40 79 808 18

407 646 31111162 376 I8000] 472 96 877 932 112878
483 88 558 98 [10 000] 818 70 76 114205

837 485 [600] 5682 718 [800) 115164 78 8324 429 86 72 514 930 I 1 6186
l 909 26 117052 126 64 98 [1000] 402 64 545 61

629 48 78 994 [8000] 118052 286 87 452 [800] 554 621 749 956 119208
802 6 21 37 492 777 878 85 917 47

1120034 126 94 832 [1000] 91 490 503 66 631
84
86 847 123242 828 520 601 52 738 861 124163 289 400 26 536 782 872
1 298 607 769 864 81 1265804 49 8561 127686 796Po F8000 [1000] 22 [500] 26 92 118 [8000) 271 626 671 129187

7

130061 81 340 [8000] 400 742 131090 116 94 282 6596 694 762
132061 e 237 409 626 781 45 861 72 133052 [1000) 65 979 [800]
134006 [500] 805 54 418 [1000] 81 96 671 [ö00) 944 [8000) 64 [1000]
135203 87 89 449 554 908 [8000] 136254 481 762 867 137084 214
481 95 516 20 661 793 138016 [600] 87 90 764 895 139004
462 611 86 686 [1000] 749 846

140185 248 596 7456 141224 808 9 646 748 812 97 947 77 142029 84
134 288 374 481 611 81 762 8832 143066 74 119 49 82 456 796 866 911
144188 229 330 89 707 888 935 [1000) 145078 es 195 340 401 71 664
Ibo0o] 8190 146172 267 848 408 [800] 540 728 [3000] s2 928 h
147046 118 271 839 478 738 8883 148129 6561 788 149140 98
228 98 486 668 85 718 866

12. Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 19. Mai 1908, nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruck verboten.)
8 51 184 886 652 871 988 1001 38 83 872 696 750 2017 261 346 566 82

[500] 85 606 [500] 34 707 837 3080 195 448 [3000] 812 82 940 [1000] 4056
185 [1000] 327 460 [1000] 564 93 717 67 96 [500) 5203 797 823 926 6045
[1000] 420 590 761 828 959 7126 241 511 78 749 68 817 [1000] 87 8129 41
92 l 258 439 651 723 71 980 9042 55 261 396 666 68 783

10104 359 545 625 704 85 844 968 11465 609 847 956 12002 123 236
823 71 766 991 [500] 13255 323 [500] 79 402 96 874 14088 406 536 [800]
882 15279 442 804 16082 102 262 77 609 750 65 815 954 [500] 17086 295
P 77 73 916 18090 122 368 87 19003 [500] 49 87 142 201 352 405

20297 [3000] 308 533 [800] 39 672 21029 44 47 53 151 82 223 87 466
518 22162 65 [500] 78 [500) 416 69 690 23073 148 227 454 [1000] 673 80
24604 [500] 738 810 25417 42 70 626 870 907 11 [3000] 26470 565 668
759 854 27069 476 90 555 617 50 773 818 9483 78 [1000] 84 28095 115 339
61 65 790 8835 29202 29 90 930

30223 707 834 31045 [500] 366 653 840 32254 458 68 [3000] 535 63
766 [3000] 825 912 87 [3000] 69 33449 675 [500] 34116 240 509 24 685
805 42 923 [500] 35275 400 55 588 96 [1000) 673 700 [500]) 958 36009

[500] 869 937 67 37051 183 [3000] 97 821 [1000]

s

[1000] 46 125 316 452 509
26 [500] 484 587 38009 15 33 112 [500] 37 668 826 [1000] 39900 69

40176 218 97 318 30 826 73 41055 [1000] 81 590 688 90 723 825 905
[500] 42269 74 361 68 89 97 418 800] 87 558 771 [500] 819 956 [3000]
43038 140 [500] 271 334 [500] 47 60 61 672 [500] 44031 56 184 279 344
[500] 68 c05 [500] 748 72 45143 341 531 56 640 951 46002 160 259 327
83 80 433 [1000] 54 775 83 921 47375 480 604 48137 253 975 425 48 [500]
49022 95 111 14 24 506 99 645 73 766 76 834 962 63

50043 57 228 86 302 [3000] 558 775 812 23 917 51054 88 216 388 92
vö0 [500] 87 52014 50 213 6529 622 783 809 53336 407 17 50 549 87 670
88 893 54075 89 347 86 95 402 528 639 55117 854 89 673 77 602 737 872
56156 77 851 [500] 69 78 95 [1000] 428 33 624 83 788 839 73 [1000] 947
57025 118 73 821 507 50 715 26 807 18 58341 818 [500] 59118 238 52
556 [500] 672 793 322 844 95

60135 49 872 [1000] 80 [500] 493 701 15 28 32 882 [500] 987 61361
470 933 62279 512 93 861 63288 92 [500] 538 56 865 989 64171 262 86
388 65140 262 383 73 445 555 72 94 686 707 47 865 917 91 66131 378 413
656 719 30 891 [1000] 67097 251 64 339 811 92 68114 [500] 81 241 94
I1000] 790 800 982 69054 [500] 107 327 537 57 614 653 733 831

70108 81 93 345 474 605 732 845 904 7 1039 95 229 [3000] 79 574 663
86 99 724 72017 104 13 52 313 [500] 26 [1000] 31 431 534 61 66 623 31
774 872 73115 831 608 786 909 74332 432 876 970 75080 [500] 214 358
569 683 742 819 83 984 76109 500 660 712 881 988 89 77145 379 84 606
[1000] 725 828 78001 31 125 67 277 846 915 78 79310 74 736

80136 665 837 [500] 81118 257 381 6583 88 638 721 40 82619 826 81
83100 281 304 46 400 577 083 84029 [500] 502 23 39 785 803 924 69 85039
[600] 81 354 71 [500] 413 549 662 860835 76 [3000] 157 726 65 96 87o78
269 84 476 604 98 88068 189 95 271 555 [600] 744 60 949 89146 92 225
26 77 327 602 50

172 79 550 88 [3000] 624 852 91327 400 12 598 96990054 59 [500]
[500] 92031 [1000] 164 224 437 531 70 750 68 93066 112 279 822 446 634
747, 878 968 94057 340 66 427 690 738 46 847 95003 122 53 323 530 807
os [3000] 905 14 [800) 28 59 96261 90 [1000] 418 601 89 767 841 904 97260
92 301 10 651 774 904 17 69 98231 383 523 89 [500] 638 759 85 814 28
[500) s9 99048 200 522 93 608
a 100363 83 495 580 [800] 95 641 101036 72 455 608 966 81

02087 113 272 406 64 73 894 103143 276 414 532 920 104259 87
855 590 689 702 927 81 105027 292 335 53 68 689 99 878 106188
4os [3000] 754 61 800 939 107287 458 736 857 95 108455 80 699
819 24 [500] 70 109014 34 45 127 66 224 [3000] 437 98 687 739 64 899 945

110087 117 223 467 [3000] 805 15 920 [3000] 111065 221 (500]
41 335 86 [1000] 87 761 112040 289 939 6515 87 799 113082 428 33
513 [1000] 17 605 850 114225 507 653 7738 914 11S071 110 88 [800]
428 504 17 791 [800] 856 116017 128 239 [1000]) 8316 493 606 55 644
722 [1000] 804 17 60 117494 536 671 732 118218 30 771 810 119103

867 590 698 755 71 858 J120120 205 47 82 90 809 83 [1000] 445 [500] 547 722 865 121068
471 [1000] 206 20 96 [500] 409 503 [1000] 565 82 122003 247 462 536
78 722 989 95 123310 [10 000] 606 43 [1000] s62 956 124105 [3000]
10 61 370 429 673 7568 125229 812 70 [5000] 819 [00] 126114 89
[1o0o] 632 857 [300) 971 127303 480 520 [500] 57 86 98 659 75 898
[3000] o05 [a000o) I28088 159 269 486 779 955 129034 282

130252 [1000] 78 886 409 559 81 648 877 99 930 131455 518 [1000]
52 6590 779 94 890 947 50 [800) 52 68 132060 854 [1000] 65 402 60
814 35 908 74 133054 78 [1000] 232 719 54 59 872 134168 855 56
205 135056 [500] 80 480 279 408 530 935 [500] 136021 56 63 648

37022 65 [3000) 474 [1000] 660 843 933 138056 82 88 105 71 250

408 526 252049 [500] 136 [8000] 400 [500) 667 785 2531097 296
725 924 254501 947 255042 [500] 90 606 867 970 94 256056 88
429 621 257092 267 93 350 531 725 65 832 [1000] 989 258125 94
71 367 411 [10 000] 26 521 48 [3000] 602 45 794 811 80 961 259016
219 [1000] 857 507 [1000) 679 764 859

28 87 75 504 681 [500
55 [500] 98 [800] 263129 211 71 [1000). 551 56 [1000) 630 95
264063 192 213 3800 81 411 557 97 807 265021 414
[500) 911 [1000] 266013
715 37 929 90 [1000] 267058 86 175
[500] o03 96 268206 582 858 269001
[500) 84 483 650 [500) 865

555 600 757 838 69 87 272122 364 [8000]
[500] 575 87 790 [8000] 952 274155 3092
887 275494 516 654 89 711 [500) 915 276007 119 283 3000
277126 27 95 [500] 248 98 468 609 12 755 [6500] 946 49 71 278058 174
230 37 527 678 91 704 95 907 51 68 2
67

200 000,
1 a 40 000, 8 a 30 000, 15 à I 000, 89 A 10 000,
1783 A 1000, 2713 à 600.

150032 49 219 451 566 84 [1000] 610 o28 890 151066 174 [8000]
095 103 32 248 376 617 89

154051 68 201 6 46 78 524 [1000) 720 76 [600) 158672 789 156423
[1000] o2 652 858 948 157338 628 66 804 24 158668 770 159141 [1000]
232 816 79 424 611 728 855 [500] 988

160189 74 91 [6500] 802 445 588 972 161285 89 656 818 162417
819 [3000] 984 86 163064 [500] 185 295 879 407 80 84 668 79 742 66 e82
902 164129 [1000] 61 201 547 681 806 66 908 24 165060 [3000] 892 439
608 [1000] 921 [500] 26 166022 186 88 218 72 81 899 488 53 88 880
39 49 64 167185 212 [500] 634 751 812 168140 [500)] 284 478 500 [800]
37 618 711 [500] 905 169006 178 809 222 369 874

170077 255 [1000] 410 6553 17 1647 788 886 172020 88 487 507 10
56 754 173109 683 516 605 845 926 34 60 174065 193 345 98 607 605 735
47 810 [83000] 175231 42 [1000] 870 72 429 44 [500] 618 74 914 176068
90 464 864 947 177027 213 [500] 59 304 858 919 178016 89 281 94 691
179165 246 676 [1000] 788 849

180127 54 [6500] 220 6837 615 777 181087 155 854 465 528 77 702
[6500] 880 96 946 40 62 87 182002 [öoo] 346 78 408 544 718 [500] 44 72
937 183029 120 67 95 475 515 807 44 184116 98 802 678 787 70 917 s8
[1000] 185035 850 820 990 186220 78 84 369 468 606 [83000] 828 965
187105 84 874 498 [600] 674 [8000] 615 734 [500] 55 [1000] 91 818
188238 855 92 [6500] 691 693 841 959 189279 865 544 63 860

190187 858 423 44 [8000) 191017 95 246 ([1000)] 768 ſ6004
192279 634 [500] 87 940 71 193008 57 65 160 454 719 807 62 194251
312 572 605 87 901 195077 [ö00] 548 72 618 718 822 907 [1000] 196084
[1000] 55 246 835 45 604 [600) 19 712 69 91 807 9561 197084 180 76 301
90 625 710 818 76 198181 92 199010 1095 452 761 898 [1000] 972 84

200082 107 412 [3000] 86 712 880 43 77 981 201007 105 43
284 508 91 688 765 998 202059 [ö00] 256 862 447 746 88 802 203009
63 353 5678 94 96 628 85 99 898 947 204056 172 91 [8000] 221 94 821
497 [1000] 692 860 912 66 205181 [00] 252 [5000] 769 905 51 6028
[500]) 206121 90 273 92 [500) 345 923 207087 156 349 415 81 510 655
757 92 208017 5 o [1000] 665 75 640 69 760 80 94

042 83 263 872 7 8n 288 [800] 352 557 919 81 211357 426 50 642 948 212037
183 218 [500] 641 60 798 [1000) 824 979 213012 202 [500] 23 29 319
515 [500] 699 724 45 69 [800] 842 9837 214016 326 215136 214 556 614
30 760 216027 264 778 217086 196 878 414 571 616 83 794 218080
134 408 604 8 [1000] 63 71000] 707 14 47 815 921 219029 415 90 509
616 786 [500] 916

220067 [3000) 74 84 180 289 79 801 658 732 941 221022 91 829
59 444 648 [500] 769 [3000] 835 [3000] 65 222053 105 2823 416 7338
223278 701 883 86 224012 391 497 938 225017 194 431 531 81 709 22
82 65 [8000] 839 53 984 226088 507 183 348 665 [500] 86 [1000] 7783
80 838 992 227004 74 554 808 [8000) 228015 [1000] 126 212 307 49
[500] 75 458 526 702 229087 164 829 89 549 745 925

230078 151 524 48 [3000] 851 69 89 231888 514 232066 301
[1000) 68 519 621 922 23 65 233027 343 898 999 234000 165 273 410
537 619 867 912 235043 [500] 196 418 643 73 236275 98 878 617 43
74 607 62 [8000] 8837 976 [öoo) 237098 716 238008 115 209 540 43
616 [1000] 83 35 56 7138 50 239004 244 78 417 43 6583 888 910

240023 246 83 303 51 456 578 96 656 833 241203 456 608 787 880
928 81 242126 295 559 673 947 [1000] 243196 240 87 492 764 808 15
953 244290 626 772 245104 212 62 64 595 246035 107 14 99 [1000]
226 829 79 82 401 91 565 755 876 247222 45 558 61 609 728 828
248410 538 74 682 806 56 [500) 249216 45 59 499 513 711 48 18500)] 975

250398 526 686 41 720 97 819 [1000] 62 924 89 25 1152 249 325

260049 185 822 35 687 702 [3000] 809 969 72 [1000] 261348
764 838 95 905 262016 [5800] 154 465 656 848

732
[1000] 728 854 94

21 144 [500] 279 [500] 81 827 32 416 6571 648
235 362 415 [3000] 73 693 941
5 [3000] 41 60 68 [1000] 352 55

270379 480 558 705 50 989 27 1I056 [8000] 294 344 97 [3000] 411
76 81 576 850 273081 88

518 [1000) 90 [8000] 91 607
709 78

9117 50 82 301 486 96
500

280044 188 62 [800] 200 81 62 429 988 [800] 281188 217 818 767
7 168 239 282008 117 [500] 84 886 [500] 45 7508 87 915 283000 100 677 88 828

35 44 [3000] 904 284038 64 72 80 400 14
280 879 770 948 286292 409 649
18 749 [8000] 57 888

[1000] 791 [500] 96192 [500] 785 287 106 x
Im Gewlnnrade verblleben 1 Prämle A 300 000 MA., 1 Gewiop a

1 A 140 000, 2 a 100 000, 1 a 73 000, 2 à 60 000, 2 4 S 000,
70 à 5000, 1101 A 3000,

140030 118 [500] 249 466 86 594 708 29 [800] 14 1033 263 318
[3000] 73 493 552 726 47 91 99 142104 84 362 601 927 83 92 143109
213 308 814 17 43 67 98 [500] 953 92 144190 250 494 717 991 93
145062 116 233 424 716 986 146323 [500] 454 656 [1000] 630 847
147054 130 450 625 754 [500] 99 148006 135 263 346 656 767 71 823
935 82 [500] 149099 221 360 662 91 [800] 93

150092 237 (1000] 78 340 594 750 933 151281 358 92 587 152264
374 682 885 153119 37 [1000] 489 940 46 154011 439 46 517 74 745
[500] 51 [500] 946 155192 259 [500] 76 367 466 938 156066 273 421
688 701 [3000] 157575 87 762 873 158114 88 248 368 455 605 35 755
830 159257 64 397 407 51 [1000] 720 859 989 [3000]

160249 435 40 [1000] 528 811 911 22 161062 252 437 162235
354 420 556 714 163085 283 306 623 721 895 164069 75 127 45 307
78 913 165053 61 191 241 333 464 593 [1000] 658 95 739 975 166013
26 94 123 43 346 91 503 23 76 167163 [500] 70 236 364 [500] 594
738 59 954 168003 52 68 821 503 19 689 718 169174 455 920

170486 [500] 573 717 844 70 171090 188 524 50 613 853 925
172010 [1000] 26 107 34 226 386 988 173040 48 63 3000] 259 94 572
651 720 [3000] 933 174044 405 588 646 781 801 175078 349 65 651
176012 [500] 398 472 [500] 504 644 99 762 875 177160 [1000] 87
276 415 65 552 705 854 [1000] 971 82 178166 412 586 655 730 [1000]
76 853 955 61 74 179650 700 22 [500) 82 [1000] 801 67 976

180182 347 494 918 27 88 [500] 590 181066 122 277 385 661 98
182148 318 183003 5 55 145 82 84 250 [3000] 432 913 [1000] 184060
279 883 529 735 60 71 882 185302 8 21 [1000] 884 [500] 186127
[3000] 89 411 507 15 187241 65 7 4363 558 7658 904 188040 471 623
[1000] 92 724 844 189143 235 66 485 643

190038 [1000] 174 95 334 556 644 848 49 980 [500] 191129 316
85 894 97 933 75 192040 79 97 145 598 722 68 87 805 [800] 17 979
193151 212 58 396 455 772 892 903 194037 51 600 195051 120 26
232 450 507 81 744 945 196062 88 118 314 20 83 447 730 821 197010
55 501 920 198032 65 147 234 349 714 890 927 199248 65 68 303
22 6515 32

200092 116 212 38 57 381 453 55 [500] 646 764 68 887 986 201019
33 379 420 686 698 705 957 [500] 202092 768 867 933 203475 [500]
87 571 618 746 60 204118 [500] 380 619 62 798 [8000) 870 95 938
205008 165 250 387 99 519 722 60 [500] 206310 [3000] 632 871 99
966 207093 187 91 679 208090 465 209054 146 77 90 571 810 52
912 15

210314 11000) 424 529 891 211038 62 188 230 52 330 415 72 609
715 938 44 212199 666 92 [500] 745 897 98 980 213037 95 354 91 415
74 680 700 80 214444 763 938 73 [3000] 215043 239 367 6533 83 631
[5000] 775 809 12 216113 26 457 917 [500] 217080 201 390 654 [1000]
749 831 74 218015 76 125 224 [1000] 333 459 80 841 219010 356 400
572 638 767 75 842

220058 298 561 802 221073 284 844 [15000] 222045 146 231 92
[1000] 93 526 39 969 [1000] 223136 267 338 85 457 729 30 [500] 50 83
95 [3000] 880 904 224134 445 608 [8000] 766 831 913 225061 226 [v00]
35 327 501 8 226055 1583 235 58 792 815 928 85 227078 346 532 606
731 53 [1000] 228096 158 204 49 505 700 229376 451 639 966

230031 123 563 827 912 231242 400 72 708 47 [800] 232015 349
471 560 685 796 233176 273 382 592 234107 [1000)] 838 952 78 [800]
235153 326 437 52 606 38 805 236052 79 107 [3000] 575 754 838 90
955 237007 11 26 113 75 [500] 350 506 746 95 978 238089 122 44
[3000] 71 595 628 743 66 874 90 910 239384 668 [500] 803 984

40069 70 215 77 774 241644 794 802 [500] 38 242261 515 83
[3000) 714 243035 153 504 624 722 35 86 244067 196 301 582 480 849
923 245348 72 487 [1000] 532 651 54 700 94 915 246098 126 269 346
87 98 566 787 904 [1000] 247018 125 215 109 331 49 [500] 485 507 94 667
798 949 [500] 248279 822 249058 321 [1000] 68 79 485 544 921

250015 349 516 31 884 251070 [500] 109 72 222 315 80 422 694
884 252001 90 161 83 96 251 61 437 614 27 733 812 937 253047 391
429 529 677 92 861 [1000] o062 254055 806 55 457 526 37 628 72 861
255470 86 636 796 881 912 256060 353 68 92 [3000] 653 999 [800)
257228 40 447 [3000] 95 589 848 [3000] 75 934 40 I500] 70 258028 248
473 595 695 743 971 259036 72 73 327 518 98

260455 942 261067 173 507 18 735 99 886 948 2621689 [ö00] 432
513 70 620 825 964 92 [500] 263641 264444 57 563 618 56 721
50 2650097 [3000] 272 362 83 670 714 [500] 892 950 266183 84 464 97
503 28 82 757 838 267184 221 80 94 684 817 65 268494 501 821 269288
97 418 [500] 59 546 895

270028 31 63 78 191 277 317 [800] 519 [500] 725 890 271152 612
49 272109 258 334 712 871 273142 224 88 710 [1000] 40 74 9837 274353
404 51 645 65 922 275020 449 517 83 744 845 1 89 917 28 276020
74 334 415 511 47 58 675 91 93 [3000] 705 805 [1000) 277009 251 [1000]
We 722 278217 319 552 608 15 28 [500] 810 279097 268 821 e

280419 93 509 809 959 281140 293 545 49 75 691 [v00] 734 0341. 83
282053 283033 [500] 132 [1000) 2690 421 630 58 703 18 825 981
284071 185 845 498 646 53 712 (1000) o2 812 69 84 948 44 28529673 [1000] 343 50 53 [1000] 512 771 985 139006 72 242 876 83 470 500

645 [500] 765 o26 87 [3060] 369 [1000] 471 841 286092 450 5655 701 906 287456 611 17 721

Rogſcnmehl 0 und 1 24,60--27,00 Weißzenkleie 12,00 12,50
Roggenkleie 11,75 12,75 Mittagshbörſe: Weizen, inländ.
217,00--219,90 ab Bahn, Juli 216,00 216,50 215,75 Sep-
ember 1191,75--191,50 Roggen inländ. 193,00 C ab Bahn,
Mai 195,00 Juli 191,00-—192,00 191,50 191,75 September
176,75—-177,75-177,50 A. Haſer Mai 160,50 161,00 Juli
163,50 164,00 A. Weizenmehl 00 27,25 bis 29,00 Roggen
mehl 0 und 1 24,30-26,90 Rüböl Mai 74,50 Oktober
69,10 G.

L. Weltmarkt, Berlin, 19. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 Kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai

Juli 215,75. Newyork, Red Winter Nr. 2loko 164,60, Mai 163,05.
Chicago Northern I Spring, Mai 154,00, Juli 137,10. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 168,90. Paris Lieferungsware Mai 186,45.
Budapeſt Lieferungsware Oktbr. 173,20. Odeſſa Ulka 925 3 40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 178,10. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai 195,00.
Juli 191,75. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 143,00. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 161,00, Juli 164,00. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 126,95. Buenos
Aires Durchſchn.- Qualität bordfrei

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 19. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 Kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,75 bei Partien
3,00 in einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,25 A. Weizenſtroh 1,20 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 1,50 Weizenſtroh 1,50 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90 Breitdruſch bei Partien: Roggen
ſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 in einzelnen Fuhren Roggenſtrohy

A. Weizenſtroh A.
Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien

4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 gute fremde Sorten,
bei Partien: 3,75 in einzelnen Fuhren: 4,25

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Partien
in einzelnen Fuhren: 4,50 minderwertige Sorten, bei Partien

in einzelnen Fuhren: A.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,00 bis

1,10 in einzelnen vom Lager hier 2,70
Kartoffeln, Kartoffelmehl und Stärke.

Berlin, 19. Mai. Kartofſelſtärke 24,50 25,00 Mk., Kartoffel
mehl 24,50--25,00 Mk., feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Spiritus ruhig Mai

n n

Hamburg, 19. Mai. 30 G., Mai-Juni 29x G., Juni-Juli 293 G.
Paris, 19. Mai. Spiritus ruhig, Mai 47,75,

Juli-Auguſt 49,00, Septbr.- Dezbr. 41,75.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 19. Mai. Rüböl loko 76,00, Okt. 73,00.
Hamburg. 19. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt
Parisés, 19. Mai. Rüböl behauptet, Mai 84,50,

JuliAuguſt 82,75, Sept. Dez. 82,00.
Amſterdam, 19. Mai. Leinbl flau, loko

JuniAuguſt Sept.Dezbr. 22 Jan.April 22 g.
W. Peſt, 19. Mai, Raps per Auguſt 17,75 Gd., 17,85 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 19. Mai Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Mai 23,00, Juni 22,95, per Auguſt 23,15, per Oktober 21,15,
Dezember 20,80, März 21,15. Tendenz: Ruhig.

W. London, 19. Mai. 960 JavaZucker prompt ruhig, 12 ſh. 7äd.
Verk. Rüben Rohzucker Mai ſtetig, 11 ſh. 6 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 19. Mai. Kaffee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Mai 232x G., September 324 G., Dezember
32 G., März 32 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 19. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai 44,00,
Septbr. 42,5 Dez. 41,75, März 41,25. Tendenz: Ruhig.

Amſterdam, 19. Mai. Java-Kaſſee, good ordinary, ruhig,
loko 37.

W. Rio de Janeiro, 18. Mai.
Rio, 9 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.

Juni 48,50,

76,00.
Juni 83,75,

Juni 22

Kaffſee. Zufuhr 9000 Sack in

Bremen, 19. Mai. Baumwolle, ruhig, Upland middling
loko 581 Pfg.

Antwerpen, 19. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Mai
4,60 Käufer, Dezember 4,271 Verkäufer. Ruhig.

Liverpool, 19. Mai. Baumwolle. Umſatz 12 000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen: Stetig. Per Mai 5,69,
per MaiJuni 5,68, per Juni-Juli 5,65, per JuliAuguſt 5,62, per
Aug. September 5,41, per Sept.Okt. 5,25, per Okt.-Nov. 5,12, per
Nov.Dez. 58,08, per Dez. Jan. 5,04, per Jan. -Febr. 5,93.

Petroleum
Hamburg, 19. Mai. Petroleum ruhig, Standard white loko

7,55.
Metalle.

Amſterdam, 19, Mai. Bancazinn feſt, loco 83. v
London, 19. Mai. Silber 248 Lſtrl., Chili-Kupfer o Lurl.,

per 3 re 591 c e r 35/16 Lſtrl., engl. 138/ Lſirl.,
inn 1371 ſtrl., Zink 20/, Lſtrl.8 S lege Se d oheiſen- Scotch warrants sh. d.

Warrants Middlesborough III 50 ab. 4 l d.

z. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte. 8

Magdeburg, 19. Mai. (Amtlicher Vericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 233 Rinder, 357 Kälber, 168 Schaſvieh
uſw., 1276 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A- 38—40,
B. 34-36, O. 30 32, D. 27-28 Bullen: A. 36 38,
B. 33--34, C. 29 31, D. 26-28 A. Kalbenu. Kühe: A. 32--34,
B. 80- 32, o. 27--29, D. 23 25, E. 19 21 Kälber:
A. 52--58, B. 40--48, C. 29 36, D. 2531 S ch afe: A. 36
bis 38, B. 33--30, C. 2823 Schweine (mit 20 Tara):
A. 58 60, B. 55--57, O. 53--54, D. 48 54 Verkauf und
Tenden z: mittelmäßig. Ueberſtand: 45 Rinder, 21 Kälber,
10 Schafe, 4 Schweine.

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. New-York, 19. Mai. Roter Winter-Weizen loko 107 per

Mai 106!/,, per Juli 998,, per Sept. 95 per
Mais per Mai 77 per Juli 757/6, per Sept. 73/,.
Getreidefracht nach Liverpool 1.

W. Chieago, 19. Mai. Weizen per Mai 1027/ per Juli 90“/
Mais per Mai 667 g.

W. New-York, 19. Mai. Petroleum Standard white in New
York 8,75, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-York, 19. Mai. Schmalz Weſternſteam 8,70, Rohe und
Brothers 8,90.,

Dez.
Mehl 4,20.

Dr. Walther Gebensleben;
Max Ebeling für Lokales:

Arthur BVierbach Schlußredaktion Kl. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil:
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